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One stelle angesichts der angespann-
ten Zulassungssituation bei Insektizi-
den eine wertvolle Bereicherung der 
Produktpalette im Kernobst und in 
verschiedenen Gemüsekulturen dar. 

Räder wies außerdem darauf hin, 
dass biologische Pflanzenschutzmittel 
oder Biologicals ein wichtiger Bau-
stein der eigenen Zukunftsstrategie 
sei. Kürzlich habe man die Zulassung 
für das biologische Fungizid Taegro 
erhalten. Es komme in Sonderkultu-
ren zum Einsatz und wirke gegen 
Echten Mehltau und Botrytis. Für 
das nächste Jahr sei die Einführung 
von FytoSave geplant, einem weiteren 
biologischen Produkt mit der Wir-
kung gegen Echten und Falschen 
Mehltau. 

Nachhaltigkeitsdebatte 
gestalten 

„Wir müssen besonders sorgsam 
sein, wenn wir den Dialog mit dem 
Verbraucher führen, denn wir müssen 
dabei auch immer die Landwirte mit-
nehmen“, erklärte Peter Hefner, Lei-
ter Nachhaltigkeit. Deshalb habe das 
Unternehmen vor 2 Jahren in welt-
weit mehr als 150 Konsultationsver-
anstaltungen Vertreter aus Politik, 
Medien, Wissenschaft, Gesellschaft 
und der Landwirtschaft befragt. Die 
Erkenntnisse hätten Einfluss auf alle 

Unternehmensbereiche. In der Pflan-
zenschutzforschung habe das bereits 
zu einer Erweiterung der Auswahlkri-
terien für die Entwicklung neuer 
Wirkstoffe geführt, beispielsweise die 
Faktoren Klimaresilienz oder die Eig-
nung für integrierte Konzepte. Ähn-
liche Parameter spielten auch in der 
Pflanzenzüchtung eine Rolle. 

Zusammen mit fünf weiteren 
Pflanzenschutzunternehmen will 
Syngenta das neue geschlossene Be-
füllsystem „easyconnect“ in den 
Markt einführen. „Diese Technologie 
ist ein Schritt zu mehr Sicherheit für 
die Anwender“, erläuterte Hefner. 
Deshalb sei es zu begrüßen, dass sich 
nun mehrere Unternehmen zur 
Markteinführung entschlossen hät-
ten. „Reverte“ in Brasilien, zur Wie-
dereingliederung degradierter Böden 
in die Produktion und „Syngenta Bie-
nenweide“ in Deutschland seien gute 
Beispiele für erfolgreiche Nachhaltig-
keitsinitiativen. „Um bei den kom-
menden Weichenstellungen gehört  
zu werden, müssen wir uns alle am 
Dialog aktiv beteiligen“, so Hefner 
zum Abschluss. Der Industrieverband 
Agrar und das Forum Moderne 
Landwirtschaft seien die geeigneten 
Plattformen für Diskussion und Dia-
log. Hier wolle sich Syngenta weiter 
stark engagieren. ml

Pfanzelt präsentiert Neuheiten  
per Livestream 

Von der Dreipunktseilwinde bis zur neuen Forstraupe Moritz, Pfanzelt 
präsentiert die Forstmaschinen direkt aus dem Wald live im Internet.  

Werkfoto

Nach der Absage der Messe Forst 
live werden die geplanten Ausstel-
lungsobjekte der Marken Pfanzelt 
sowie Schlang & Reichart im Rah-
men der forstARENA live by Pfanzelt 
vom 03. - 05. April im Internet prä-
sentiert. Wie dazu mitgeteilt wurde, 
sei es geplant, die Maschinen live im 
Einsatz in einem stark von Windwurf 
betroffen Waldstück zu zeigen. An 
den drei Tagen hätten Interessierte die 
Möglichkeit, interaktiv an den Live-
streams direkt mit Fragen und Kom-
mentaren mitzuwirken. Fragen und 
Wünsche könnten auch bereits im 
Vorfeld geäußert werden. Gezeigt 
würden neben der neuen Forstraupe 

Moritz, auch Rückeanhänger mit den 
unterschiedlichen Antriebssystemen, 
Dreipunktseilwinden und eine Di-
rektanbauseilwinde von Schlang & 
Reichart. 

Pfanzelt wolle das Budget, das 
durch die Messeteilnahmen einge-
plant war, direkt an die Neukunden 
weitergeben. Weitere Details dazu 
sowie zur Liveshow gebe es im Inter-
net unter www.pfanzelt.com. 

Als größter deutscher Hersteller 
für Forstmaschinen umfasst das Pfan-
zelt Produktprogramm heute neben 
Forstseilwinden und Rückeanhän-
gern auch Ladekrane, Forstspezial-
traktoren und Forstraupen. pf

Rentenbank bietet 
 Liquiditätssicherungsdarlehen an 

Die Landwirtschaftliche Renten-
bank bietet ab sofort Darlehen zur Li-
quiditätssicherung für Unternehmen 
der Landwirtschaft, des Gartenbaus 
und des Weinbaus an, die unter den 
Folgen der Corona-Pandemie leiden. 
Es zeigt sich schon jetzt, dass durch 
die enge Verflechtung der Märkte 
viele Unternehmen unter geringeren 
Erlösen und steigenden Kosten lei-
den. 

Betroffene Unternehmen können 
Darlehen aus dem Programm „Liqui-
ditätssicherung“ in Anspruch neh-
men, wenn sie ihrer Hausbank mit-
teilen, inwiefern der Liquiditätsbedarf 
durch die Corona-Pandemie ausge-
löst wurde. 

Die Rentenbank bietet die Liqui-
ditätssicherungsdarlehen zu beson-
ders günstigen Konditionen an. Die 

Ratendarlehen haben eine Laufzeit 
von 4, 6 oder 10 Jahren. Beim 10-
jährigen Darlehen ist eine Zinsbin-
dung von 5 oder 10 Jahren wählbar. 
Die Darlehen sind mit einem Til-
gungsfreijahr und einem einmaligen 
Förderzuschuss ausgestattet, der ak-
tuell 1,50 % der Darlehenssumme 
beträgt. Der effektive Zinssatz beträgt 
in der günstigsten Preisklasse (A) zur-
zeit 1,00 %. 

Bei den Förderdarlehen der Ren-
tenbank sind die Kreditanträge an  
die Hausbank zu richten. Weitere In-
formationen zum Liquiditätssiche-
rungsprogramm sind im Internet 
unter www.rentenbank.de in der Pro-
gramminformation 1/2020 zu fin-
den. Die Service-Nummer für Kredit-
anfragen lautet 069/2107-700.  

lr

Die Handschuhe ruhig anbehalten 

Die innovativen Handschuhe Stihl 
Function SensoTouch ermöglichen 
die Bedienung von Smartphones 
und Tablets, ohne vorher die Hand-
schuhe ausziehen zu müssen.  

Werkfoto

Ob bei Arbeiten im Garten, auf 
der Baustelle oder in der Forst- und 
Landwirtschaft - Smartphone und 
Tablet sind oft mit dabei. Mit den 
neuentwickelten Handschuhen Stihl 

Function SensoTouch können die 
mobilen Geräte mit Touchscreens 
nun auch bedient werden, ohne die 
Handschuhe vorher ausziehen zu 
müssen. 

Laut Hersteller sind diese an allen 
Fingern sowie der gesamten Handflä-
che mit einer leitfähigen Beschich-
tung ausgestattet, die es ermöglicht, 
mit angezogenen Handschuhen bei-
spielsweise Textnachtrichten zu tip-
pen, Informationen im Web zu re-
cherchieren oder Telefonanrufe anzu-
nehmen. Des Weiteren schützten die 
universell einsetzbaren Handschuhe 
nach DIN EN 388 zuverlässig vor 
Nässe, Schmutz und Ölen. Das 
hoch-elastische Material, ein Gestrick 
mit Nitril-Tauchung, gewährleiste 
bei allen Arbeiten ein gutes Griffge-
fühl. st

Neuer Forstanhänger mit Kran 

Der Kran hat bei maximaler  
Reichweite eine Hubleistung von 
600 kg. Werkfoto

Die Firma Krpan, einer der größ-
ten Anbieter für Forsttechnik in 
Europa aus Slowenien, hat den neuen 
Forstanhänger GP 8 DF auf den 
Markt gebracht. Der Anhänger hat 
ein zulässiges Gesamtgewicht von 8 t 
und verfügt über einen Ladekran mit 
6,60 m Reichweite. Weiteres Merk-
mal ist ein aus hochwertigem leich-
tem Stahl gefertigter Doppelrohrrah-

men, der eine hohe Tragfähigkeit be-
dingt. Die Stützbeine werden wahl-
weise in der sogenannten Flap down 
bzw. A-Abstützung angeboten. Das 
4-Zylinderschwenkwerk mit zwei 
Zahnstangen sorgt für ein anspre-
chendes Drehmoment von 16 kNm. 
Eine Auflaufbremse oder Druckluft-
bremse ist erhältlich. Ferner verfügt 
der Anhänger über eine Lenkdeichsel 
mit zwei Zylindern. Der Lenkwin- 
kel beträgt laut Hersteller +/- 40 °. 
Die Ladefläche hat eine Länge von 
3,53 m. Der Kran GD 6,6 K hat bei 
maximaler  Reichweite eine Hubleis-
tung von 600 kg. Das Angebot um-
fasst verschiedene Bedienungen.  

Informationen über das weitere 
Produktsortiment sowie den Vertrieb 
der Technik sind beim HJF Vertrieb 
Franken-Fielenbach, Much, Telefon-
Nr.: 02245/3051, E-Mail: hjf-ver-
trieb@tonline.de, Web: www.hjf-ver-
trieb.de, erhältlich. �


